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Landratsamt Göppingen 

Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

 

 

Fahrplanwechsel im Busverkehr zum 01.01.2021 

Fahrplananpassungen finden in diesem Jahr erst zum 

Neujahrstag statt 

 

 

Göppingen, 01.12.2020 - Die Vollintegration in den VVS rückt immer näher. “Der Countdown läuft” 

freut sich Sebastian Hettwer, Abteilungsleiter im Amt für Mobilität, “Es verbleiben weniger als vier 

Wochen, dann funktioniert der Nahverkehr in der gesamten Region Stuttgart auch tariflich aus einem 

Guss”. 

 

Nachdem bereits zum 01.01.2019 der Busverkehr im Landkreis vollumfänglich ausgebaut wurde, wird 

es zum 01.01.2021 im Fahrplan zumeist nur geringfügige Anpassungen geben. Basis sind die 

Erfahrungswerte der letzten beiden Jahre. Die wichtigste Anpassung für die Fahrgäste ist neben dem 

vollkommen neuen, in den meisten Fällen deutlich günstigeren Tarif, die neue Nummerierung nahezu 

aller Buslinien im Landkreis. Sie wird durch die Vollintegration in den VVS erforderlich. Hier gilt es sich 

vorab genau zu informieren (siehe Tabelle). Bereits ab Dezember werden landkreisweit die ersten 

Haltestellen umgerüstet. 

 

Im Schülerverkehr gibt es eine weitere wichtige Umstrukturierung im Fahrplan: Im VVS werden 

Fahrten, welche vorrangig dem Schülerverkehr dienen, grundsätzlich als sogenannte „A-Linien“ in 

Ergänzung zur regulären Buslinie dargestellt. Die Fahrpläne der „A-Linien“ werden weder an den 

Haltestellen ausgehängt, noch im Kreisfahrplan abgedruckt, sind jedoch jederzeit in der 

elektronischen Fahrplanauskunft abrufbar. Die Busse können selbstverständlich von allen Fahrgästen 

genutzt werden. Dies bringt den Vorteil, dass der Fahrplan dieser Linien bei Bedarf einfacher 
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angepasst werden kann und die Fahrpläne der regulären Buslinien grundsätzlich transparenter 

gestaltet werden können. 

 

Alle Fahrpläne können ab sofort unter folgender Adresse eingesehen werden: 

tinyurl.com/Fahrplanbuchseiten. Dort können die Fahrgäste die Auswahl entweder unter Angabe 

der Liniennummer oder der Abfahrtshaltestelle treffen. 

 

Ein anderer Weg, den zukünftigen Fahrplan einzusehen, ist die Fahrplanauskunft unter www.vvs.de. 

Dabei ist unbedingt ein Fahrtag zu wählen, der bereits im Jahr 2021 liegt, um den neuen Fahrplan auf 

einer bestimmten Strecke einsehen zu können. 

 

Für Auskünfte unterwegs empfiehlt sich die App “VVS Mobil” für das Smartphone. Diese beinhaltet die 

Fahrplanauskunft sowie zusätzlich die Möglichkeit zum einfachen Kauf des Tickets, das als 

sogenanntes Handy-Ticket sogar nochmals rabattiert ist. Die App kann hier heruntergeladen werden: 

 

 

Hettwer empfiehlt, sich frühzeitig mit den neuen Gegebenheiten und den tariflichen Möglichkeiten 

vertraut zu machen. Sowohl die Landkreisverwaltung als auch die Busunternehmen, Filsland und der 

VVS arbeiten unter Pandemie-Bedingungen seit vielen Wochen gemeinsam am neuen 

Fahrplangerüst und den erforderlichen Umrüstungen. Ziel ist selbstverständlich, möglichst fehlerfreie 

Fahrpläne zu beauskunften. Bei einer technisch derart anspruchsvollen Umstellung zum 

Jahreswechsel können kleinere Fehlerquellen jedoch nicht ausgeschlossen werden. “Wir hoffen 

allerdings, dass es keine spürbaren Probleme geben wird”, so Hettwer. 

 

Eine gute Orientierung bieten zudem die Linienverlaufspläne unter www.vvs.de oder in der App sowie 

die Verkehrslinienpläne für den gesamten Verbundraum. Alle Informationen zur Vollintegration sind 

unter www.vvs.de/goeppingen zusammengefasst. 

 

Die wichtigsten Anpassungen ab dem 01.01.2021 zusammengefasst: 
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Für folgende Linien sind derzeit A-Linien (Schülerverkehr) vorgesehen: 901A, 911A, 912A, 913A, 

914A, 916A, 920A, 921A, 922A, 931A, 932A, 933A, 934A, 941A, 950A, 951A, 958A, 965A, 966A, 

970A, 972A, 980A, 981A, 983A und 984A. 

 

alte 
Liniennummer 

neue 
Liniennummer Anpassungen 

2 911 
Die Linie 911 verkehrt ab dem 01.01.2021 zwischen Göppingen 
und Uhingen wieder auf dem normalen Linienweg über die 
Stuttgarter Str. 

3 980 
Aufgrund fehlender Nachfrage entfällt die Fahrt um 4:50 Uhr von 
Göppingen nach Schlat. 

4 934 

Aufgrund einer Neustrukturierung des Busverkehrs zwischen 
Göppingen und Lorch wird auch der Fahrplan der Linie 934 
angepasst, um Parallelfahrten zu vermeiden. Im Spätverkehr 
werden zwischen Rechberghausen und Börtlingen-Breech Fahrten 
durch Rufbusse ersetzt. 

6 941 
Im Spätverkehr gibt es von Mo-Fr einen zusätzlichen Umlauf von 
Göppingen über Salach nach Ottenbach und zurück. 

10 930 

Die Fahrt um 6:20 Uhr ab Wangen verkehrt 10 Minuten später. 
Damit kann der Bus auch von Schüler*innen aus Wangen und 
Oberwälden mit Umstieg in Rechberghausen nach Göppingen 
genutzt werden. 

11 931 

Aufgrund einer Neustrukturierung des Busverkehrs zwischen 
Göppingen und Lorch wird auch der Fahrplan der Linie 931 
angepasst, um Parallelfahrten mit der Linie X93 weitestgehend zu 
vermeiden. Damit werden von Mo-Fr in Lorch mehr Zuganschlüsse 
realisiert. In der Schwachverkehrszeit und am Wochenende 
verkehrt die Linie ohne Halt zwischen Lorch Bahnhof und Kirneck. 

12 932 
Die Linie 932 verkehrt ab dem 01.01.2021 zwischen Göppingen 
und Rechberghausen wieder auf dem normalen Linienweg über 
die Stuttgarter Str. 

15 915 
Die Linie 915 verkehrt ab dem 01.01.2021 zwischen Göppingen 
und Uhingen wieder auf dem normalen Linienweg über die 
Stuttgarter Str. 

20 920 

Die Linie 920 erhält bei allen möglichen Fahrten Anschluss in Zell. 
u.A. an die Linie 165 Richtung Kirchheim/Teck und damit an die S-
Bahn Linie S1 nach Stuttgart. An Sonntagen wird der Linienbus 
zwischen Zell u.A. und Weilheim/Teck aufgrund geringer 
Nachfrage sowie aus betrieblichen Gründen durch einen Rufbus 
ersetzt. 

21 921 

Aus betrieblichen Gründen verkehrt die Linie 921 an Sonn-
/Feiertagen in Fahrtrichtung Zell u.A. nicht mehr über die Ortsmitte 
in Zell. An der Schillerstraße kann jedoch in den Gegenbus zur 
Ortsmitte in Zell umgestiegen werden. 

22 922 
Die Linie 922 erhält einen Zusatzhalt am Uditorium in Fahrtrichtung 
Hattenhofen. Damit wird eine zusätzliche Einstiegsmöglichkeit im 
Ortskern geschaffen. 

31 981 

Aus betrieblichen Gründen sowie zur Verbesserung der 
Zuganschlüsse in Geislingen und Göppingen wird der Fahrplan der 
Linien 966 und 981 am Wochenende neu strukturiert. An 
Samstagen bedient die Linie 981 zusätzlich Dürnau. An Sonn-
/Feiertagen bedient die Linie 981 abwechselnd Dürnau und 
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Eschenbach und ersetzt damit die Linien 983 und 984. 

32 982 
Aufgrund geringer Nachfrage werden einige Linienbusse durch 
Rufbusse ersetzt. An Schultagen wird hingegen der Rufbus um 
18.25 Uhr ab Gammelshausen durch einen Linienbus ersetzt. 

33 983 

Aufgrund geringer Nachfrage bedient die Linie 981 an Samstagen 
zusätzlich Dürnau und ersetzt damit die Linie 983. Die Bedienung 
der Mörikestraße in Heiningen übernimmt samstags die Linie 984. 
An Sonn-/Feiertagen bedient die Linie 981 abwechselnd Dürnau 
und Eschenbach und ersetzt damit die Linien 983 und 984. 

55 965 

Aufgrund geringer Nachfrage werden von Mo-Fr abends sowie am 
Wochenende die Linienbusse durch Rufbusse ersetzt, welche in 
Hausen Anschluss an die Linie 966 von und nach Geislingen 
haben. 

56 966 
Aus betrieblichen Gründen sowie zur Verbesserung der 
Zuganschlüsse in Geislingen und Göppingen wird der Fahrplan der 
Linien 966 und 981 am Wochenende neu strukturiert. 

91 901 

Das Angebot an Wochenenden wird erweitert: An Samstagen 
werden drei zusätzliche Umläufe gefahren und damit Rufbusse 
durch Linienbusse ersetzt, sonn-/Feiertags werden die Rufbusse 
zwischen 10 und 22 Uhr durch reguläre Busse ersetzt. 

93 903 
Das Angebot von Mo-Fr abends durch einen Kurs zwischen 
Göppingen ZOB und dem Galgenberg ergänzt. 

94 904 

Die Linie 904 verkehrt an Samstagen aus betrieblichen Gründen 
ab Göppingen ZOB direkt zur EWS-Arena und von dort nach 
Bartenbach, in der Gegenrichtung entsprechend. Damit kann eine 
Durchbindung zur Linie 901 und damit in die Stadtmitte geschaffen 
werden. 

95 905 
Von Mo-Fr wird morgens ein zusätzlicher Umlauf vom Reusch zum 
ZOB und zurück eingeführt. 

178 914 
Die Linie 914 verkehrt ab dem 01.01.2021 zwischen Göppingen 
und Uhingen wieder auf dem normalen Linienweg über die 
Stuttgarter Str. 

261 916 

Zur Verbesserung der Transparenz im Fahrplan der heutigen Linie 
261 wird diese in die Linien 916 und 917 aufgeteilt. Die Linie 916 
verkehrt im Stundentakt zwischen Uhingen und Ebersbach über 
Bünzwangen. 

261 917 

Zur Verbesserung der Transparenz im Fahrplan der heutigen Linie 
261 wird diese in die Linien 916 und 917 aufgeteilt. Die Linie 917 
verkehrt zwischen Ebersbach und Winterbach. Im Berufsverkehr 
am Morgen wird ein zusätzlicher Umlauf eingeführt. Grundsätzlich 
besteht eine Durchbindung zur Linie 916. 

906 906 

Um Parallelfahrten zwischen Göppingen und Jebenhausen zu 
vermeiden, verkehrt die Linie 906 immer zur vollen Stunde ab 
Göppingen. Damit entstehen Zuganschlüsse Richtung Geislingen 
und Plochingen. 

924 924 
An Samstagen wird der Rufbus um 18.08 Uhr ab Ebersbach durch 
einen regulären Linienbus ersetzt. 

962 962 

Aufgrund geringer Nachfrage zum Friedhof Heiligenäcker erhält 
die Linie 962 einen neuen Linienverlauf. Sie verkehrt zukünftig ab 
dem ZOB über Weingärten-Tegelberg, das Berufsschulzentrum 
und die Frauenstraße zur Wilhelmshöhe sowie zurück zum ZOB. 

970 970 

Zur Sicherung des Zuganschlusses aus Richtung Ulm verkehrt die 
Linie 970 ab Süßen ZOB Richtung Donzdorf 5 Minuten später ab. 
Zudem bedient die Linie die neue Haltestelle Georg-Elser-Weg im 
Wohngebiet Rabenwiesen. Aufgrund der geringen Nachfrage 
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verkehrt der letzte Bus ab Süßen um 19.05 Uhr. 

984 984 
Aufgrund geringer Nachfrage bedient die Linie 981 an Sonn-
/Feiertagen abwechselnd Dürnau und Eschenbach und ersetzt 
damit die Linien 983 und 984. 

7680 951 

Die Fahrt um 6.50 Uhr ab Geislingen ZOB wird an Schultagen um 
20 Minuten früher gefahren, um die pünktliche Ankunft in Süßen zu 
sichern und den Anschluss in Süßen Richtung Donzdorf zu 
verbessern. 

7688 972 
Aus betrieblichen Gründen verkehrt die Linie 972 an Samstagen 
ab ca. 14 Uhr nur noch zwischen Süßen ZOB und Böhmenkirch. 

7689 971 
Für Fahrgäste aus Wißgoldingen, Reichenbach u.R. und 
Winzingen wird die Anbindung am frühen Morgen verbessert. 

 

 

 

 

Ansprechpartner  

Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

Ansprechpartner/-in: Herr Sebastian Hettwer 

Telefon 07161 202-5520 

Telefax 07161 202-5190 

E-Mail mobilitaet@lkgp.de 

www.landkreis-goeppingen.de 
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